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See the notice on TED website

169821-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Bau von Wohnungen – Planungs- und Bauleistungen für den Neubau von einem 
Mehrfamilienwohnhaus in Freiburg-Haslach, Belchenstraße (Vergabenummer VOEK 136-22)
OJ S 58/2024 21/03/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
E-Mail: verdingung@bundesimmobilien.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungs- und Bauleistungen für den Neubau von einem Mehrfamilienwohnhaus in 
Freiburg-Haslach, Belchenstraße (Vergabenummer VOEK 136-22)
Beschreibung: Totalunternehmerleistungen für den Neubau von einem Mehrfamilienwohnhaus 
in Freiburg-Haslach, Belchenstraße
Kennung des Verfahrens: 4bc40136-e8db-4830-9463-25854eb7247f
Interne Kennung: VOEK 136-22
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45211341 Bau von Wohnungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 12 000 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Teilnahmeanträge und Angebote, die in Papierform, per Telefax, 
Telegramm, Telex oder E-Mail eingereicht werden, sind nicht zugelassen. Verspätet 
eingegangene Teilnahmeanträge werden nicht mehr berücksichtigt. 2. Fragen zu den 
Teilnahmeunterlagen sind unter Nennung der Vergabenummer VOEK 136-22 ausschließlich 
über die e-Vergabe-Plattform  bis zum 29.08.2023 einzureichen. (www.evergabe-online.de)
Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt. 3. Bei technischen Fragen zur e-Vergabe-
Plattform wenden Sie sich bitte an e-Vergabe HelpDesk: Telefon: +49 (0) 22899-610-1234 E-
Mail:  Geschäftszeiten: Montag bis Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr, ticket@bescha.bund.de
Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/169821-2024
mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
http://www.evergabe-online.de
mailto:ticket@bescha.bund.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: siehe Bekanntmachung Nr.2023/S 136-436188 unter 
https://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:436188-2023:TEXT:DE:HTML

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Planungs- und Bauleistungen für den Neubau von einem Mehrfamilienwohnhaus in 
Freiburg-Haslach, Belchenstraße (Vergabenummer VOEK 136-22)
Beschreibung: Grundlage dieser Ausschreibung ist ein BImA-eigenes Grundstück in Freiburg-
Haslach. Das Flurstück 7700/15 mit einer Fläche von ca. 2.900 m² befindet sich im Besitz der 
BImA und ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Das Planungsgebiet befindet sich im 
Stadtteil Haslach, an der Kreuzung Belchenstraße / Drei-Ähren-Straße. Die auf dem Flurstück 
vorhandenen Wohngebäude Belchenstraße 4 und 6 wurden 1955 als Lehrer- und 
Hausmeisterwohnungen errichtet und werden seitdem als Wohngebäude genutzt. Das 
Grundstück wird im Nord/Osten von der Belchenstraße, im Nord/ Westen und Weste durch die 
DreiÄhren-Straße umschlossen. Das Projekt soll an einen Totalunternehmer vergeben 
werden. Ziel ist die Entwicklung eines zeitgemäßen Wohngebäudes, welches sich in die 
Struktur eines sich entwickelnden Quartiers einfügt. Das Grundstück soll effizient ausgenutzt 
werden, um die Schaffung von möglichste viel Wohnfläche zu ermöglichen. Die Neubebauung 
soll so konzipiert werden, dass durch optimierte Herstellungskosten Wohnraum im 
gedämpften Preisniveau entstehen kann. Es werden eine zeitgemäße und qualitätsvolle 
Gestaltung und Wohnqualität angestrebt. Gegenstand dieser Ausschreibung sind alle 
Planungs- Beratungs-, Rückbau- und Bauleistungen, die zur schlüsselfertigen Herstellung der 
in der Funktionalen Leistungsbeschreibung beschriebenen Gebäude, Freianlagen, 
Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke erforderlich sind. Hierzu wird dem Auftragnehmer 
das Baugrundstück einschließlich der derzeit vorhandenen Bebauung übergeben. Das vom 
Auftragnehmer zu liefernde Werk umfasst die schlüsselfertige Übergabe einer in allen Teilen 
vollständigen Gesamtleistung an die Auftraggeberin, ausgehend vom derzeitigen, bebauten 
Zustand des Grundstücks.
Interne Kennung: VOEK 136-22

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45211341 Bau von Wohnungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Freiburg-Haslach  
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 44 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

https://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:436188-2023:TEXT:DE:HTML
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber hat zum Nachweis Ihrer Fachkunde und 
Leistungsfähigkeit sowie zum Beleg, dass keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) vorliegen, Eigenerklärungen und 
etwaige Nachweise vorzulegen. Für die Eigenerklärungen ist grundsätzlich der als Anlage 01 
beigefügte Vordruck Bewerberauskunft zu verwenden. -- Werden Eignungskriterien als 
Mindestanforderungen definiert, so führt der fehlende Nachweis zum Ausschluss aus dem 
Verfahren. -- Kann der Bewerber aus berechtigtem Grund geforderte Urkunden oder 
Bescheinigungen nicht beibringen, genügt die Vorlage anderer Dokumente, sofern sie ebenso 
geeignet sind, die Eignung des Bewerbers/Bieters und das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen zu belegen. -- Die Auftraggeberin holt im Rahmen von Stichproben 
Informationen bei einer Wirtschaftsauskunftei über Bieter ein, deren Angebot für einen 
Zuschlag in Frage kommt. Sollten Informationen oder sonstige Merkmale vorliegen, die auf 
eine überdurchschnittliche Ausfallwahrscheinlichkeit des Unternehmens hindeuten, wird die 
Auftraggeberin dem Bieter im Rahmen der Aufklärung Gelegenheit geben, die Angaben auf 
ihre sachliche Richtigkeit zu überprüfen und ggf. Einwände und Korrekturen darzulegen. -- Der 
Bewerber hat zum Nachweis, dass Sie die zur ordnungsgemäßen Ausführung des Auftrags 
von der Auftraggeberin festgelegten Eignungskriterien erfüllen, und zum Nachweis des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen den ausgefüllten Vordruck „01_Bewerberauskunft" 
zusammen mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Der Nachweis der Eignung und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen kann ganz oder teilweise durch die Teilnahme an 
Präqualifizierungssystemen erbracht werden. -- Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist von 
jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft die Anlage 01_Bewerberauskunft zu den Ziff. 2.1. 
Allgemeine Angaben zum Unternehmen, 2.2. zusätzliche Angabe bei Einzelunternehmen, 3. 
Zwingende und fakultative Ausschlussgründe, 4. Betriebshaftpflichtversicherung, 6. 
Eigenerklärung über die Leistungserbringung und 7. Nachweise über die Führung 
erforderlicher Berufsbezeichnungen und etwaige Nachweise vorzulegen. Es sind die Hinweise 
für Bewerbergemeinschaften zu beachten (vgl. Seite 1 - Anlage 01_Bewerberausunft). -- Der 
Bewerber ist verpflichtet die Unternehmen zu benennen, deren Ressourcen zur 
Auftragsdurchführung in Anspruch genommen werden sollen und es sind 
Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen vorzulegen (Anlage 05). Der Bewerber hat 
ferner für jedes der Unternehmen die vorliegende Anlage 01_Bewerberauskunft mit den 
Erklärungen zu den Ziff. 1. Allgemeine Angaben zum Unternehmen, 2.2. zusätzliche Angabe 
bei Einzelunternehmen, 3. Zwingende und fakultative Ausschlussgründe und etwaige weitere 
Eigenerklärungen und Nachweisen beizubringen. Es sind die Hinweise für die 
Inanspruchnahme fremder Ressourcen zu beachten. -- In der Bewerberauskunft sind 
anzugeben: I. Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich des 
Eintrags in einem Berufs- oder Handelsregister 1. Angaben zum Unternehmen (möglichst 
unter Angabe von Name, Sitz, Postanschrift, Rechtsform, Gegenstand des Unternehmens 
gem. öffentlichem Register oder Genehmigungsbehörde, Nummer der Eintragung in einem 
öffentlichen Register oder Geschäftsnummer der Genehmigungsbehörde, Registergericht oder 
Genehmigungsbehörde, gesetzlicher Vertreter, Ansprechpartner, Telefon, Telefax, E-Mail-
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Adresse, ggf. zuständige Niederlassung bzw. Standort, Leistungsspektrum und Kerngeschäft 
des Unternehmens). 2. Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach 
§§ 123, 124 GWB 3. Zuschlagsverbot bei Bezug eines Bewerbers/Bieters zu Russland: Das 
am 08.04.2022 veröffentlichte 5. EU-Sanktionspaket im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg 
Russlands auf die Ukraine hat unmittelbare Auswirkungen auf die Vergabe öffentlicher 
Aufträge und Konzessionen - z.T. auch außerhalb der EU-Vergaberichtlinien. Verboten sind 
demnach seit dem 09.04.2022 sowohl Auftragsvergaben an Unternehmen mit Bezug zu 
Russland im Sinne der EU-Richtlinie 2022/576 als auch eine Beteiligung solcher Unternehmen 
am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder im Zusammenhang mit der Erbringung 
des Eignungsnachweises, soweit auf diese zugezogenen Unternehmen mehr als 10 % des 
Auftragswertes entfallen. Um die Einhaltung dieser Vorgaben prüfen zu können, ist vom 
Bewerber/Bieter die Anlage 01.1_Erklärung_RUS_Bezug_Bau auszufüllen und zusammen mit 
den Teilnahmeunterlagen vor Ablauf der Teilnahmefrist über die e-Vergabe Plattform 
einzureichen. 4. Erklärung Bewerber-/Bietergemeinschaft: Dem Teilnahmeantrag/Angebot 
einer Bewerber-/Bietergemeinschaft ist eine Erklärung beizulegen, in der sämtliche Mitglieder 
der Bewerber-/Bietergemeinschaft einem bevollmächtigten Vertreter der Bewerber-
/Bietergemeinschaft Vertretungsmacht im Rahmen dieses Vergabeverfahrens einräumen, 
insbesondere hinsichtlich der rechtsverbindlichen Abgabe und Entgegennahme von 
Erklärungen sowie der Vornahme von Verfahrenshandlungen. (Anlage 02_VHB 
234_Bewerber_Bietergemeinschaft) 5. Ggf. Erklärungen zu Unterauftragnehmerleistungen 
/Eignungsleihe (Anlage 03, 04 und 05) 6. Nachweise der Berechtigung über die Erstellung 
bautechnischer Nachweise der Standsicherheit, des Brand- und des Schallschutzes gem. § 9 
LBOVVO BW sowie der Energieeinsparung gem. § 3 (2) LBO BW. Bei 
Bewerbergemeinschaften reicht es aus, wenn dieser Nachweis für die gesamte 
Bewerbergemeinschaft nur einmalig im Vordruck des bevollmächtigten Mitglieds erbracht wird. 
7. Sonstiges: Für die Teilnehmer einer Bewerber-/Bietergemeinschaft sind die oben 
aufgeführten Nachweise für jeden Teilnehmer (außer 6.) separat einzureichen. Für 
ausländische Bieter ist der Nachweis der Eignung auch durch gleichwertige amtliche 
Bescheinigungen möglich. Nachweise in einer anderen als der deutschen Sprache sind mit 
einer beglaubigten Übersetzung abzugeben.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: II. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 1. 
Erklärung zur Berufshaftpflicht-/Betriebshaftpflichtversicherung: Gefordert ist die Erklärung 
einer Berufs- / Haftpflichtversicherung mit Angabe der Deckungssumme je Versicherungsfall - 
3 Mio. Euro für Personenschäden - 2 Mio. Euro für Sachschäden Mit Angabe des 
Versicherungsunternehmens, wobei die Gesamtleistung für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres jeweils das Zweifache dieser Deckungssumme beträgt. Sollten die 
jeweiligen Deckungssummen schon erreicht sein, ist eine Kopie des 
Versicherungsnachweises beizulegen. Sollte die Betriebshaftpflichtversicherung die 
vorgenannten Deckungssummen derzeit nicht erreichen oder noch keine 
Betriebshaftpflichtversicherung abgeschlossen sein, so ist der Bewerber/Bieter verpflichtet, im 
Falle der Zuschlagserteilung die Deckungssummen entsprechend zu erhöhen bzw. eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit den angegebenen Deckungssummen abzuschließen. 2.
Erklärung über den Umsatz Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens in Euro 
(netto) und Erklärung über den Umsatz bezüglich der ausgeschriebenen Leistungsart in Euro 
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(netto) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, d. h. für die Geschäftsjahre, welche 
in den Jahren 2020, 2021, 2022 abgeschlossen wurden, sofern das Unternehmen länger als 3 
Jahre am Markt ist. Auf Verlangen sind geeignete Nachweise (z.B. Bilanzen und 
Jahresabschlüsse oder vergleichbare Dokumente) vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Teilnahmeanträge können nur berücksichtigt werden, 
wenn die oben aufgeführten Eignungskriterien jeweils folgende Mindestanforderungen 
erfüllen: Zu 1. Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung in Höhe von mindestens 3 Mio. 
Euro für Personenschäden / 2 Mio. Euro für Sachschäden, Nachweis zum Zeitpunkt der 
Zuschlagserteilung nicht älter als sechs Monate bzw. Bescheinigung eines Versicherers, dass 
eine Berufshaftpflichtversicherung in dieser Höhe abgeschlossen werden kann. Zu 2. 
Mindestens durchschnittlicher Gesamtumsatz der Jahre 2020, 2021, 2022: 1,5 Mio. Euro 
(netto). Mindestens durchschnittlicher Umsatz bezüglich der ausgeschriebenen Leistungsart 
„Planungsleistungen“ der Jahre 2020, 2021, 2022: 750.000 Euro (netto).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: s. Bekanntmachung Nr. 2023/S 136-436188 unter 
https://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:436188-2023:TEXT:DE:HTML
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Teilnahmeanträge können nur berücksichtigt werden, 
wenn die oben aufgeführten Eignungskriterien jeweils folgende Mindestanforderungen 
erfüllen: Zu 2. Nachweise der Berechtigung über die Erstellung bautechnischer Nachweise der 
Standsicherheit, des Brand- und des Schallschutzes sowie der Energieeinsparung liegen als 
Anlagen vor. Bei Bewerbergemeinschaften reicht es aus, wenn dieser Nachweis für die 
gesamte Bewerbergemeinschaft nur einmalig im Vordruck des bevollmächtigten Mitglieds 
erbracht wird. Zu 3. Vorlage des Nachweises über die Führung der entsprechenden 
Berufsbezeichnung des Einzelbewerbers oder des/der bevollmächtigten Vertreters/-in einer 
Bewerbergemeinschaft Zu 4. Gesamtanzahl der Beschäftigten in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2020, 2021, 2022) ist im Durchschnitt mehr als 10 Zu 5. 
Nennung des Projektleiters, des Projektleiters in Stellvertretung und zweier Projektmitarbeiter 
mit der entsprechenden beruflichen Qualifikation und den entsprechenden Jahren an 
Berufserfahrung sowie Vorlage der Nachweise der beruflichen Qualifikation der für das Projekt 
vorgesehen Beschäftigten und Kopie der Eintragungsurkunde in die Architektenkammer und
/oder Ingenieurkammer oder vergleichbar ---- Zu 6. Nachweis der vergleichbaren 
Referenzprojekte von mindestens 2 unterschiedlichen Referenzgebern
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

https://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:436188-2023:TEXT:DE:HTML
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Beschreibung: Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the 
procurement documents.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?
id=527866

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 16/10
/2023
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=527866
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 06/09/2023 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 102 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: s. Vergabeunterlagen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 GWB lautet: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=527866
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=527866
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=527866
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Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Registrierungsnummer: 0204: 991-80032-33
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10623
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Verdingungsstelle
E-Mail: verdingung@bundesimmobilien.de
Telefon: 000
Internetadresse: http://www.bundesimmobilien.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: t:022894990
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10623
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228-94990
Fax: +49 228-9499163
Internetadresse: http://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Registrierungsnummer: 0204: 991-80032-33
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10623
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: verdingung@bundesimmobilien.de

mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
http://www.bundesimmobilien.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de
mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
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Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
d9574750-0f47-423b-81ce-e5e70d5f7b0d-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7fc9a91e-574b-46cd-9f8d-fd0b853693bd  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/03/2024 09:35:39 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 169821-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 58/2024
Datum der Veröffentlichung: 21/03/2024
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